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Booking: Highnoon Sounds, c/o Daniel Zeinoun, 01525/3580430, kontakt@brazzo-brass.de

Presse-Info 2020
Brazzo can´t stop it - Tour 2020
Brazzo Brazzone & The World Brass Ensemble spielen endlich wieder im Pavillon!
Die sechs wirklich wirklichen Italiener auf Weltmusik-Mission schaffen es mit ihren Songs wie 
„MöpMöp Kötbulla“, „Brazzone“  oder auch ihrem einzigartigen „Funky Tonga Groove“ die Menschen vor der Bühne regelmäßig  in Extase zu grooven.
Ihre „original brass musica molto speciale“ changiert gekonnt zwischen rasanten Polka-Rhythmen, Funk, Latin- oder Balkan-Beats, und kommt mindestens genauso knallbunt daher wie das Outfit der Musiker.
Im Gepäck haben die gutgekleideten Experti Brassisti aus Palermo natürlich auch wieder ganz neue hitverdächtige Canzoni dabei.
„All diese Songs haben sich Brazzo Brazzone auf den Leib geschneidert und ihnen Arrangements verpasst, die nur so vor Witz sprühen. Ein von humorvollen Ansagen umrahmtes Gesamtpaket, mit großem spielerischem Können und einem untrüglichen Gefühl für die Musik“  schriebt die Presse.
Natürlich wird auch der ein oder anderen Überraschungsgast erwartet und es wird garantiert phänomenal gut: heiß, tanzbar und sehr italienisch, capisci?

Banda: 
Trumpet/Vocals:  Daniel Zeinoun , Alt-/Barisax:  Coco Guerra, Sopran-/Tenorsax: Christopher Spintge
Trombone: San Sebastian Schulte , Souzafon: Jan Urnau, Drums: Lennart Schmidt
La Historia:

Die absolut wahre Brazzo-Geschichte:

      Brazzo Brazzone & The World Brass Ensemble ist die einzige Italo-World-Groove 
      Brass Band ihrer Art weltweit!
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      Es war im Jahre 2012 als eine renommierte Forschergruppe begann sich mit dem Phänomen "Brazzo Brazzone" zu beschäftigen, nachdem dem Urenkel Daniele (alias Daniel Zeinoun) im Traum der Urgroßvater erschienen war. 

      Anschließend  fand er auf dem Dachboden zufällig das antikes Sousaphon (im Prinzip eine Wickeltuba) und die verschollen geglaubten Orginalnoten wieder.

      Nach diesem sensationellen Fund war klar, dass Brazzo Brazzone ein Genie der 20er Jahre gewesen sein muss.
           Weil damals das Geld für eine Schallplattenproduktion fehlte, kann man sich  nur noch entfernt vorstellen wie gigantissimo die  Band geklungen hat.

Dem World Brass Ensemble wurde die Aufgabe übertragen die mühsam entziffert Schriftstücke lebendig zu machen und möglichst authentisch zu rekonstruieren. Ziel der Forscher ist es die Wirkung der Musik an einem modernen Publikum auszuprobieren. 

Selbstverständlich spielen im World Brass Ensemble nur Mitglieder der Famiglia Brazzone: 
Trumpet/Vocals: Daniele (alias Daniel Zeinoun)
Alt-/Barisax: Coco  (alias Coco Guerra)
Sopran-/Tenorsax: Christophero  (alias Christopher Spintge) 

Trombone: San Sebastian  (alias San Sebastian Schulte)
Souzafon: Giovani  (alias Jan Urnau)
Drums: Leonardo di Rosso (alias Lennart Schmidt) 
Alle wuchsen mit der klassischen Brass Musica di Brazzone  auf und können somit zu recht behaupten die einzige Band der Brazzo Infernale Tradition zu sein, die uns erahnen lässt, wofür Brazzo Brazzone in den 20er Jahren in Palermo stand. 

www.brazzo-brazzone.de
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